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(9. Spieltag- Saison 2016/2017)

Letzte Spiele:

10.09.1610.09.16 St.Pauli - DSC                                       2:1 [0:1]

18.09.1618.09.16 DSC - Hannover 96                               3:3 [2:1]

21.09.1621.09.16 Erzgebirge Aue - DSC                          1:1 [1:0]

25.09.1625.09.16 DSC - 1. FC Nürnberg                          1:3 [1:0]

02.10.16 02.10.16 K´lautern - DSC                                    0:0 [0:0]

Nächste Spiele:

14.10.16 14.10.16 DSC - Würzburger Kickers                18.30 Uhr

21.10.16 21.10.16 Fortuna Düsseldorf - DSC                  18.30 Uhr

25.10.1625.10.16 Dynamo Dresden - DSC (Pokal)        18.30 Uhr

28.10.1628.10.16 DSC - SV Sandhausen                       18.30 Uhr

06.106.11.161.16 VfB Stuttgart - DSC                            13.30 Uhr

18.118.11.161.16 DSC - Heidenheim                             18.30 Uhr

DSC Arminia Bielefeld
 -

Würzburger Kickers

 DSC-Spiele in der Übersicht

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

Uneinigkeit bei Ulm und Junglas.

Foto: Thomas F. Starke

Mit den Würzburger Kickers kommt
heute ein Aufsteiger auf die Alm,
d e r  e i n d r u c k s v o l l  s e i n e
Zweitligatauglichkeit unter Beweis
gestellt hat. Der DSC ist dies bisher
leider schuldig geblieben. Aber die
Arminia hat die Länderspielpause
genutzt: Nicht etwa um einen
neuen Trainer einzustellen,
sondern, um Rüdiger Rehm
demonstrativ den Rücken zu
s tä rken .  Tro tz  de r  n i ch t
zufriedenstellenden Leistungen
und Ergebnisse der Mannschaft,
hat der Trainer weiterhin das
Vertrauen der Vereinsführung.
Glaubt man den Berichten der
lokalen Presse, auch unabhängig
vom Ergebnis des heutigen Spiels.
Wer weiß, vielleicht hilft dieses
Ver t rauen  in  Rehm,  den
sogenannten Bock umzustoßen,
und endlich  wieder drei Punkte
einzufahren!

Auf der Suche nach 3
Punkten



Arminen unterwegs in...Kaiserslautern!

Wie komme ich nach Düsseldorf?

Esprit Arena

54.60054.600   PlätzePlätze

Vom Norden über die A52 und A3, vom Westen über
die A44 und A57 und vom Süden her über die A57 und
A59. In direkter Nachbarschaft zur ESPRIT arena

befindet sich das Gelände der Internationalen Messe Düsseldorf.
ESPRIT arena und Messe Düsseldorf sind in der ganzen Stadt
gut sichtbar ausgeschildert.

Die DSC-Fanbetreuung und der AFC Dachverband
haben zudem einen Sonderzug der Westfalenbahn
mit einer Kapazität von 600 Plätzen organisiert. Eine
Fahrkarte kostet 12,00 Euro.

Fahrzeiten Hinfahrt:

    Abfahrt Minden: 13:45 Uhr
    Abfahrt Herford: 14:17 Uhr
    Abfahrt Bielefeld Hauptbahnhof: 14:36 Uhr
    Abfahrt Gütersloh: 14:48 Uhr
    Ankunft Düsseldorf Flughafen: 16:24 Uhr

Fahrzeiten Rückfahrt:

    Abfahrt Düsseldorf Flughafen: 21:23 Uhr
    Ankunft Gütersloh: 22:44 Uhr
    Ankunft Bielefeld Hauptbahnhof: 22:53 Uhr
    Ankunft Herford: 23:03 Uhr
    Ankunft Minden: 23:20 Uhr

"Die roten Teufel, so werden sie
genannt; sie sind gefürchtet im ganzen
Fußballland." So heißt es in einem
alten FCK-Klassiker. Grund zur Furcht
besteht aktuell allerdings weniger.
Von der sogenannten "Festung
Betzenberg" kann schon länger nicht
mehr die Rede sein und die Roten
Teufel sind von früheren Erfolgen
meilenweit entfernt. Stattdessen muss
der Verein möglicherweise sogar um
den Verbleib in Liga 2 bangen. Nach
dem Spiel gegen Nürnberg wartete
somit ein weiterer Gegner aus der
unteren Tabellenregion auf unsere
Arminia. Dementsprechend hegten
die 700 Ostwestfalen im Gästeblock
durchaus berechtigte Hoffnung auf
das erlösende Erfolgserlebnis.
I n s g e s a m t  w a r  d e r
Zuschauerzuspruch eher gering.
Lediglich 21.645 Fans verloren sich in den Weiten
des Fritz-Walter-Stadions. Selbst in der Westkurve
waren einige Lücken zu erkennen. Angesichts der
großen Fanbasis und früherer Zuschauerzahlen
sicherlich zu wenig für die Ansprüche der Pfälzer.
Spektakuläres wurde in den 90 Spielminuten
erwartungsgemäß nicht dargeboten. Beiden Teams
war die Verunsicherung angesichts ihrer sportlichen
Situation anzumerken. Am Ende stand die fünfte

Punkteteilung dieser Saison. Der DSC scheint den
fragwürdigen Unentschieden-Rekord der
vergangenen Spielzeit noch einmal selbst neu
aufstellen zu wollen. Immerhin hielt das Wochenende
mit der verkündeten Vertragsverlängerung von Keanu
Staude eine gute Nachricht parat.

                              Robert (Boys Bielefeld)

Foto: Thomas F. Starke



U18-Fahrt - Auf nach Düsseldorf!

Die kommende Fahrt geht am 21.Oktober
zum Spiel des DSC bei Fortuna Düsseldorf
ganz beachtlich. Dieses Freitagabend-
Spiel ist schon ziemlich ausgebucht. Im
kleinen Rahmenprogramm werden die
Fernseh- und Radiostudios beim
Düsseldorfer WDR besichtigt. Danach geht
es dann direkt am Rhein entlang zur Esprit-
Arena. Besondere Gäste auf dieser wie
immer rauch- und rauschfreien Bustour

w e r d e n  d i e s m a l
übrigens Jugendliche
aus dem Pro jek t
"Bielefeld United" sein.
Hinweis: auch wenn die
Teilnehmerliste schon voll ist, sind
noch Anmeldungen für unsere Warteliste
möglich; dem einen oder der anderen hat
dieses Hintertürchen schon mal zu einer
hübschen Auswärtsfahrt verholfen...

Vor etwa drei Wochen fällte der Bundesgerichtshof
(BGH) ein Grundsatzurteil, welches in der
Fanszene auf großes Interesse gestoßen ist. Nach
diesem Urteil ist den Vereinen nun möglich,
Verbandsstrafen (bspw. des DFB), die gegen sie
ausgesprochen wurden, ganz oder teilweise auf
die Täter umzulegen und sich dieses Geld hier
sozusagen "zurückzuholen". Täter meint in diesem
Fall jene Leute, deren eindeutig erwiesene(!)
Vergehen zu diesen Verbandsstrafen geführt
haben.
Wir wollen an dieser Stelle nur kurz auf einige
Fakten, die daraus entstanden sind, hinweisen
und vielmehr noch die Fragen aufwerfen, die bei
dieser nicht nur rechtlich komplexeren Thematik
eine Rolle spielen dürften und müssen.
Im ursprünglichen Fall ging es um einen Kölner
Fan, der zweifelsfrei eines Böllerwurfs während
eines Bundesligaspiels überführt worden war. Der
DFB sprach gegenüber dem gastgebenden und
damit für die Sicherheit des Spiels verantwortliche
Verein 1.FC Köln eine Verbandsstrafe aus. Dies
ist schon seit Jahren DFB-Praxis. Seit einiger Zeit
versuchen die betroffenen Vereine, sich dieses
Geld von den Tätern per Schadensersatzklage
zurückzuholen. Im vorliegenden Fall ging solch
eine Klage durch mehrere Instanzen bis hin zum
Oberlandesgericht Köln. Im Kern ging es letztlich
um die Frage, ob es einen rechtlich unbestrittenen
Rahmen gibt, nachdem Verbandsstrafen, die der
Verein gegenüber dem DFB zu zahlen hat, auf
Stadionbesucher, die genau jenes Verbotene getan
hatten, weswegen diese Verbandsstrafe überhaupt
ausgesprochen wurde, in Regress genommen
werden können.
Das BGH-Urteil bestätigt nun im Prinzip diesen
Rahmen. Ein Stadionbesucher, der eine
Eintrittskarte erwirbt, erklärt sich nicht nur mit den
Hausrechtsregeln des Vereins einverstanden,
sondern, weil der Verein Mitglied im DFB ist, auch
mit dessen (Sicherheits-)Statuten einverstanden.
Bei einem Verstoß gegen die Stadionordnung sind
 demnach auch die Belange des DFB betroffen
und der Karteninhaber erklärt sich letztlich auch
mit den verbandsrechtlichen Folgen einverstanden,
Daher sieht der BGH hier einen direkten rechtlichen
Rahmen, der es letztlich dem Verein grundsätzlich
ermöglicht, Schadenersatzansprüche geltend zu

machen. Das "grundsätzlich" bedeutet hier, dass
von der rein formalen rechtlichen Konstruktion her
diese Schadensersatzansprüche gestellt werden
dürfen, also rechtens sind. Das heißt aber auch,
dass diese Kausalität nicht immer zur Anwendung
kommen muss und es Ausnahmen geben kann.
Im Kölner Fall ist es deshalb so, dass sich nun
das Oberlandesgericht noch einmal mit dem Fall
beschäftigen muss, das BGH-Urteil aber nun als
rechtliche "Leitplanke" nutzen kann bzw. muss.
Mit welchem Urteilsspruch dort jetzt das Verfahren
wirkl ich beendet wird, steht noch aus.
Es bedürfen nun aber auch weitere Fragen einer
juristischen Klärung. Ein Aspekt ist der DFB-
Strafenkatalog. Der Jurist Düllberg erklärte diesen
in einem Interview mit Zeit-online für wenig
transparent, da die Höhe der Strafen zu sehr nach
verbandsinternen Bewertungsmaßstäben ausfalle.
Im Gegensatz zum Strafgesetzbuch fehle es also
an einheitlichen Sanktionsrichtlinien, und damit
ist dem Aspekt der Verhältnismäßigkeit der
Gradmesser entzogen.
Nach welchen Maßstäben in welchem Umfang
eine Verbandsstrafe an den Täter weitergereicht
werden darf, ist juristisch ebenso wenig erhellt
wie die Möglichkeit, sich als Täter gegen die
Verbandsstrafe zu widersetzen. In der Praxis
könnte es nämlich darauf hinauslaufen, dass der
Verein sich gar nicht mehr bemüht, gegen die
Unverhältnismäßigkeit der Verbandsstrafe zu
widersetzen und statt dessen einfach die Strafe
an den Täter weiterreichen könnten. Wobei auch
dieses so einfach gar nicht ist. Zum einen gilt es
dann hier, die wirtschaftlichen Verhältnisse des
Täters zu berücksichtigen und ganz grundsätzlich
auch den Umstand, dass der Täter gleich zweimal
für die gleiche Tat zur Rechenschaft gezogen
werden würde.
Wir haben deshalb zum einen auf unserer
Homepage einen noch etwas ausführlicheren Text
zu dieser Thematik eingestellt. Zum anderen sieht
man aber auch, dass hier ein fachlicher
Kommentar eines ausgebildeten Juristen hilfreich
sein kann.

Am 16.November um 19.30h findet daher
eine Info-Veranstaltung bei uns im Fan-
Projekt statt, bitte vormerken!

Bundesgerichtshof-Urteil - 30.000 Euro Strafe für einen Böllerwurf?
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 15.30 bis 21 Uhr
Samstagsspiele: 10 bis 19 Uhr

Sonntagsspiele : 10.30 bis 18 Uhr
Montags: 16.30 Uhr

In "Englischen Wochen": 14:30 Uhr // Ende 20:30 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote
www.fc-union-berlin.de

Grüße
- ein Gutes hat es ja: wer Letzter ist, muss nicht mehr nach unten schauen...Aufwärts Arminia!

In der Zeit vom 17. -  27. Oktober heißt es "Film ab"
für 11 mm - Das 1. NRW Fußballfilmfestival. Was
sich in Berlin bereits seit einigen Jahren fest etabliert
hat, startet nun auch in NRW. Ein Filmfestival,
welches ausschließlich Filme, die sich im engsten
wie im weiteren Sinne mit Fußball befassen, in den
Mittelpunkt rückt. Was in Berlin in drei Kinos einer
Stadt über die Bühne geht, teilt sich in NRW jedoch
auf 14 Städte auf. Städte, die Standort eines
Fanprojekts sind. Und Bielefeld ist bekanntermaßen
eine davon. Hier vor Ort konnten wir das renommierte
Kino Lichtwerk als Partner gewinnen und so dürfen
sich die lokalen Fußball- und Filmfans auf zwei
ebenso spannende, wie außergewöhnliche Filme
freuen.
Am Dienstag den 18.10. starten wir um 20 Uhr mit
dem Film Zweikämpfer, der uns in eine Welt entführt,
die im Glanz des Profifußballs gänzlich untergeht:
Arbei ts losigkei t  bei  Prof i fußbal lern.  Die
Spielergewerkschaft VDV bietet Betroffenen ein
Trainingscamp, um sich fit zu halten und vielleicht
doch noch für einen Vertrag zu empfehlen. Die
meisten der arbeitslosen Fußballprofis, die hier
antreten, waren nicht gerade versessen darauf, als
Mitglieder des "FC Arbeitslos" gefilmt zu werden.
Vier der Spieler kam der Regisseur Mehdi Benhadj-
Djilali im Lauf der Dreharbeiten aber so nahe, dass
sie die Scheu vor der Kamera bald verloren haben.
Alle sind sie über 30 und versuchen, in den

Freundschaftsspielen des VDV  positiv aufzufallen.
Zum beruflichen Stress kommt aber auch noch der
private: Familie, Ehefrauen und Freundinnen haben
sich das Leben eines Profifußballers auch schöner
vorgestellt und sparen nicht mit guten Ratschlägen...
Am Mittwoch., den 19.10. schauen wir dann ebenfalls
ab 20 Uhr auf die Rebellen am Ball. Fußballlegende
Eric Cantona, der diesen Film auch anregte und
produzierte, bringt den Zuschauern die Geschichten
von fünf Profikickern näher, die ihre Prominenz
nutzten, um gegen politische Ungerechtigkeit zu
protestieren und sich für eine gute Sache
einzusetzen.
So engagierte sich Didier Drogba im Jahr 2004
gegen den blut igen Bürgerkr ieg an der
Elfenbeinküste. Er wurde damit zur politischen
Gallionsfigur, ebenso wie der Chilene Carlos Caszely,
der gegen Pinochet protestierte, Predrag Pa�ic, der
im zerstörten Sarajewo eine multiethnische
Fußballschule aufbaute oder Weltstar Sócrates, der
sich gegen die brasilianische Militärdiktatur einsetzte.

11 mm - Das 1. NRW Fußballfilmfestival in
Bielefeld:
Di., 18.10.16 - 20 Uhr - Lichtwerk: Zweikämpfer

Mi., 19.10.16 - 20 Uhr - Lichtwerk: Rebellen am Ball

Eintritt 5 �.

11 mm Fußballfilmfestival

Finale der Bielefelder Street Soccer Tour
Reichlich Grund zu guter Laune gab es, zumindest
VOR dem Heimspiel gegen Nürnberg, denn am
diesem Tag fand das Finale der Bielefelder Street
Soccer Tour 2016 statt. Bereits zum 15. Mal hatten
die Sportjugend Bielefeld, die von Laer Stiftung und
das Fan-Projekt Bielefeld mit vielen weiteren
Kooperationspartnern Kinder und Jugendliche aus
allen Stadtteilen eingeladen, an der Vorrunde
teilzunehmen und sich so für das Finale zu
qualifizieren. Und wieder nahmen an die 1.200
Mädchen und Jungen im Alter von 9 bis 14 Jahren
daran teil. 200 Kinder und Jugendliche stellten so
40 Teams, um in vier Kategorien die Siegerinnen

und Sieger der diesjährigen Tour auszuspielen.
Gewonnen hatten sie aber bereits alle, denn die
BGW spendierte T-Shirts und Arminia Bielefeld lud
anschließend zum Spiel gegen den 1. FC Nürnberg.
Höhepunkt waren natürlich wieder die Endspiele,
die auf dem heiligen Alm-Rasen ausgetragen wurden.
Bei den älteren Jungen (´02-`04) gewannen letztlich
die MCH Soccer Boys vom Matthias-Claudius-Haus,
in der jüngeren Altersklasse Barca 2.0 (Klosterschule).
Beim Kick der Mädchen waren im Jahrgang ´04-´07
die Arminia Power Girls aus der DSC-Jugend und
in den älteren Jahrgängen die Almkicker vom
Helmholtz-Gymnasium siegreich.


